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PETTENDORF. Wie sieht der Kreistags-
haushalt 2010 aus, welche Anregun-
gen und Anträge wollen die Freien
Wähler imKreistag für das Jahre 2010
einbringen? Diese Fragen legte Frakti-
onssprecher Josef Bezold den Kreisrä-
ten der Freien Wähler bei einer Klau-
surtagung in Pettendorf vor. Als Gast
referierte der Kämmerer des Land-
kreises, Alois Eder, der den mit 137
Millionen Euro bisher größten Haus-
haltsentwurf des Landkreises Regens-
burg vorstellte.

Standort Regenstauf untauglich

Das Hauptthema der Klausurtagung
war die Neuordnung der Beruflichen
Oberschule in Stadt und Landkreis.
Fraktionssprecher Josef Bezold stellte
die Beschlusslage vor. Die Stadt Re-
gensburg bestehe auf einer Einhäusig-
keit von Fachoberschule und Berufs-
oberschule (FOS/BOS), die derzeit ins-
gesamt etwa 1700 Schüler habe. Der
Startschuss für den ersten Bauab-
schnitt solle 2013 fallen. Der Kreistag
wolle dagegen im Landkreis eine eige-
ne Berufliche Oberschule gründen.
Vom Landrat und der Mehrheit im
Kreistag werde der Standort Regen-
stauf favorisiert. Das Kultusministeri-
um sei entschieden gegen diesen
Standort, da die Schülerzahlen dafür
keine Grundlage liefern würden. Ein
Standort im Landkreis nahe der Stadt-
grenze sei dagegen vorstellbar.

Geld für FOS/BOS ist eingeplant

Die Bürgermeister Willi Hogger, Josef
Schmid und Kurt Senft forderten
Landkreis und Stadt Regensburg auf,
endlich gemeinsam einen Lösungs-
weg zu finden. Kreisrat Josef Bezold
machte deutlich, dass nach den der-
zeitigen Beschlusslagen eine Lösung
unmöglich sei. Er begrüßte, dass in
der mittelfristigen Finanzplanung des

Landkreises zwölf Millionen Euro für
eine Berufliche Oberschule für den
Zeitraum von 2011 bis 2013 vorgese-
hen seien. Damit habe der Landkreis
seine Hausaufgaben gemacht, die
Stadt könnte eine kleinere Lösung an-
streben und sich viel Geld sparen.

Die FreienWähler unterstützen ei-
ne eigene Berufliche Oberschule in
der Sachaufwandsträgerschaft des
Landkreises oder im Zweckverband
mit der Stadt. Auch in der Standortfra-
ge waren sie sich einig, dass die Schu-
le am Stadtrand ihren Platz finden
müsse oder sogar in Regensburg,
denn es gehe um das Wohl der Schü-
ler und nicht der Kommunalpolitiker.

Kritik an „Chefsache“ Internet

Kreisrätin und MdL Tanja Schweiger
monierte, dass in Sachen schneller In-
ternetanschluss wenig Konkretes pas-
siert sei, obwohl Landrat Herbert Mir-
beth (CSU) dies zur „Chefsache“ er-
klärt habe. Sie forderte einen DSL-Be-
auftragten für den Landkreis, der den
Landrat und die Gemeinden vor Ort
kompetent unterstützen sollte.

Im Zusammenhang mit der „neu-
en Mittelschule“ machte sich Unmut
breit. Vor allem die Kreisräte Alois
Dürr und Harald Stadler sowie Laa-
bers BürgermeisterWilli Hogger kriti-
sierten die Hektik, mit der dieses Ver-
fahren vom Kulturministerium ein-
gefordert werde.

FWfordern eine
Landkreis-BOS
POLITIKKreisräte sprechen
sich für einen Standort am
Regensburger Stadtrand
aus. Dies sei für die Schüler
die beste Lösung.

DENGLING. Der älteste und mitglieder-
stärkste Oldtimer-Club im Landkreis
Regensburg kann im Jahr 2011 Jahr
auf das 20-jährige Bestehen zurückbli-
cken. Der Verein „Gemütlichkeit“ hat
eine kontinuierliche Aufwärtsent-
wicklung genommen und sich in der
Oberpfalz und Niederbayern etabliert
und viel Anerkennung und Akzep-
tanz erarbeitet.

Vorstandssprecher Johann Jeserer
teilte bei der Jahresauftaktversamm-
lung im Gasthaus Wagner-Wiesmül-
ler mit, dass dem Verein zehn neue
Mitglieder beigetreten sind. Nachdem
im vorigen Jahr das 8. Oldtimertreffen
in Dengling stattfand, freuen sich die
Mitglieder in diesem Jahr besonders
auf die Treffen in Erpfenzell, Schier-
ling, Luckenpaint, Kallmünz und
Buchenlohe-Ramspau. Auch am Fest-
zug zum 100-jährigen Bestehen des
Orts Sallach (20. Juni 2010) wird teil-
genommen, die vereinseigene Dampf-
maschinewird dort ausgestellt.

Helmut Daffner und Otto Strasser

erläuterten das Festprogramm. Die
Bilder, die Theo Haslbeck aus Frauen-
hofen vom letzten Oldtimertreffen in
Dengling aufgenommen hatte, zeigte

Josef Amann. Beim nächsten Oldti-
merstammtisch des Clubs „Gemüt-
lichkeit“ am 30. April werden nostal-
gische Filme von Manfred Neidhardt

aus Regenstauf gezeigt. Beim Ausflug
nachWürzburg und ins Taubertal am
3./4. Juli wird ein Bauernmuseum in
Rothenburg/Tauber besucht. (ltg)

Unterwegs auf den saftigen Wiesen des Vorwalds Foto: Landratsamt
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KURZ GEFASST

➤ Überprüfung: In der Aussprache
wünschte sich Kreisrat HansMayer ei-
ne erneute Überprüfung der 100 000
Euro für eine Zwischenlösung für die
Streuguthalle des Kreisbauhofs. Seine
Lösung wäre eine Lagerung von Streu-
gut direkt am Regensburger Hafen.
➤ Zusammenarbeit: Angeregt wurde
auch, in der Kooperation Landkreis und
Gemeinden neue interkommunaleWe-
ge zu gehen. So könntensich aus wirt-
schaftlichen Gründen beispielsweise
fünf bis sechs Gemeinden und der
Landkreis zusammenschließen, um ge-
meinsam den Straßen- undWinter-
dienst besser abwickeln zu können.


